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Beschlussvorlage Nr. 176/2016 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

06.12.2016 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2016 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Straßenbaumaßnahmen 2017 
 
Sachverhalt: 
 
 
Im Rahmen der Besichtigungsfahrt ist den Ausschussmitgliedern bereits vor Ort der 
seitens der Verwaltung erforderliche Sanierungsbedarf im Straßenbaubereich 
aufgezeigt worden. 
 
1. Falkenweg 
 

 
 
Der aufgezeigte Abschnitt ist ca. 250 m lang und 7 m breit. Er weist großflächige 
Risse an der Oberfläche, Versackungen und Überhöhungen im Bereich der Schächte 
und Straßeneinläufe sowie einen Unterbogen im Schmutzwasserkanal auf. 
 



 
 
Es handelt sich hierbei um eine stark befahrene Straße inkl. Schulbusverkehr. 
 
 
Kostenschätzung zur Sanierung: 
(2.000m² Asphaltsanierung, 100m SW-Kasserkanal, 50m RW-Kanal, 300m² Parkplätze, 10 Schächte) 
Asphaltsanierung 100.000,00 € 
Schmutzwasserkanal 50.000,00 € 
Straßenentwässerung 25.000,00 € 
Parkplätze und Rinne 30.000,00 € 
Schächte 10.000,00 € 
Sicherheit ca. 15 % 35.000,00 € 

Kosten Brutto: 300.000,00 € 
 
 
 
2. Mühlenweg 
 

 
 

Der aufgezeigte Abschnitt ist ca. 900 m lang und 4,50 m breit. Er weist großfläche 
Risse und Ausbrüche an der Oberfläche auf. Stellenweise Versackungen und 
ausgefahrenen Bermen. 
 



 
 

Es handelt sich hierbei um eine relativ stark befahrene Straße zwischen Dykhausen und Sande 
 
 
Kostenschätzung zur Sanierung: 
(4.000m² Asphaltsanierung) 
Asphaltsanierung 90.000,00 € 
Sicherheit ca. 5 % 5.000,00 € 

Kosten Brutto: 115.000,00 € 
 
3. Posener Straße im Rahmen der Dorferneuerung 
 
Im Rahmen der Dorferneuerung Sande war die Sanierung verschiedener Straßen 
insbesondere im Bereich Neufeld II beabsichtigt. Hierbei wurden die Danziger 
Straße, ein Teilbereich der Königsberger Straße und mit dem letzten Bauabschnitt 
auch die Berliner Straße saniert. 
Inwieweit im nächsten Jahr Dorferneuerungsmittel zur Verfügung stehen, ist derzeit 
offen. 
 
Seitens der Verwaltung wird aufgrund des Straßenzustandes die Sanierung der 
Posener Straße dringend empfohlen.  Andere, ursprünglich im Rahmen  der 
Dorferneuerung vorgesehene Maßnahmen (2. BA Königsberger Straße, Breslauer 
Straße) sind derzeit im Rahmen der Verkehrssicherheit nicht erforderlich. 
 
Die Investitionskosten betragen 536.000 € , ein Zuschuss in Höhe von 189.000 € 
könnte aus Mitteln der Dorferneuerung erreicht werden. Mittels Sperrvermerk sollte 
die Sanierung der Posener Straße unter Voraussetzung der Gewährung 
entsprechender Fördermittel veranschlagt werden. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
4. Gewerbegebiet am Bahnübergang, Erschließungsstraße 
 

 
 

Mittels neuer Erschließungsstraße auf einer Länge von rd. 50 m und einer Breite von 
4,75 m zwischen BÜ Deichstraße und dem neuen Feuerwehrgebäude können 
Gewerbeflächen zur Größe von rd. 4.000 qm neu erschlossen werden. Es ist 
vorgesehen auf die vorhandene Baustraße eine zusätzliche Schottertragschicht 
aufzubringen und die Oberfläche mit H-Verbundsteinen zu versiegeln. Aufgrund der 
Schmutzwasserkanallage ist eine Horizontalbohrung mit Schmutzwasserpumpwerk 
notwendig. 
  
Kostenschätzung: 
(250m² Straßenbau, 50m SW-Leitung, Schächte und Pumpwerk, Straßenbeleuchtung) 
Straßenbau 15.000,00 € 
Schmutzwasserkanal 15.000,00 € 
Straßenbeleuchtung 5.000,00 € 
Sicherheit ca. 20 % 7.000,00 € 

Kosten Brutto: 50.000,00 € 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird empfohlen im Rahmen der anstehenden Haushaltsberatungen zum Jahr 
2017 die aufgeführten Straßenbaumaßnahmen zu veranschlagen. 
 
 
  
 
  
  
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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